
Jugendliches Ehrenamt in der Stadt Puchheim

Ein Glücksfall für die Gemeinschaft

und nach der Verleihung ließ
man den Abend mit einem
Fingerfoodbuffet gemein-
sam ausklingen.

der Musikschule Puchheim
und ein Dance Act des Ju-
gendzentrums sorgten für
den musikalischen Rahmen

fall für die Gemeinschaft in
unserer Stadt“ begrüßte Ers-
ter Bürgermeister Norbert
Seidl die Jugendlichen und
dankte ihnen in seiner Rede
für die Zeit, in der sie sich frei-
willig für ihre Mitmenschen
einsetzen. Als Anerkennung
für dieses Engagement über-
reichte der Bürgermeister
den Ausgezeichneten nicht
nur eine Anerkennungsur-
kunde und eine Kompetenz-
beschreibung sondern auch
ein Gutscheinheft. Darin ent-
halten sind unter anderem
Gutscheine für das Kino, die
Buchhandlung, ein Café und

Die Engagierte Stadt Puch-
heim würdigte am 28. Okto-
ber 2023 zum bereits dritten
Mal im Jugendzentrum
Stamps das ehrenamtliche En-
gagement von Schülerinnen,
Schülern und Jugendlichen.

64 ehrenamtlich aktive
Schüler:innen und Jugendli-
che waren im Vorfeld für den
Puchheimer Ehrenamtspreis
„Euer Engagement – Puch-
heim sagt Danke!“ nominiert
worden. Voraussetzung da-
für war, dass die Tätigkeit mit
einem Zeitaufwand von min-
destens 50 Stunden im ver-
gangenen Schuljahr ausge-
übt wurde. Die Jugendlichen
engagierten sich unter ande-
rem im Technikteam, in der
SMV oder im Sanitätsdienst
ihrer Schulen, bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr, im Sport-
verein, im Jugendbeirat, als
Lernpat:innen oder als Grup-
penleitungen bei den Kir-
chen. Die mit 13 Jahren
jüngsten gewürdigten Schü-
ler:innen sind im Sanitäts-
dienst der Realschule aktiv.
Insgesamt kamen die 64 Eh-
renamtlichen auf eine zeitli-
che Summe von 6872 ehren-
amtlichen Stunden.

Fast alle der Nominierten
hatten sich zu der Feier im Ju-
gendzentrum eingefunden –
zusammen mit ihren Famili-
en und Freunden. Mit den
Worten „Ihr seid ein Glücks-

für weitere Puchheimer Ge-
schäfte mit einem für Ju-
gendliche interessanten An-
gebot.

„Das Schönste an dieser
Veranstaltung ist zu sehen,
wie sehr sich die jungen Leu-
te über die Auszeichnung
freuen und den Abend, der
ihnen gewidmet ist, genie-
ßen“, meinte Daniela Schul-
te, Ehrenamtskoordinatorin
der Stadt Puchheim, die die
Würdigung in Zusammenar-
beit mit dem Puchheimer Ju-
gendbeirat und dem Jugend-
zentrum organisiert hatte.

Zwei Marimbaphonspieler

Die geehrten ehrenamtlich aktiven Schüler:innen und Jugendlichen. FOTO: STADT

Weihnachtsfeiern für Seniorinnen und Senioren

Die Stadt Puchheim lädt ihre älteren Bürgerinnen und Bürger
ab 67 Jahren zu zwei Weihnachtsfeiern im Kulturcentrum
PUC ein.
Die erste Feier für die Seniorinnen und Senioren aus Puch-
heim-Bahnhof Nord beginnt am Dienstag, 5. Dezember 2023,
um 14 Uhr.
Zur zweiten Feier treffen sich die Seniorinnen und Senioren
aus Puchheim-Bahnhof Süd und Puchheim-Ort am Mittwoch,
6. Dezember 2023, um 14 Uhr. Weitere Infos auf Seite 4.

Online-Umfrage

Im Rahmen der Überlegun-
gen zur Verlängerung des
Radfahrerschutzstreifens in
der Allinger Straße können
die Bürgerinnen und Bürger
ab 29. November eine Ein-
schätzung zu dieser mögli-
chen Maßnahme abgeben.
Weitere Infos auf Seite 3.

Puchheim aktuell
Mitteilungsblatt der Stadt Puchheim
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus: Bereitschaft zur Veränderung

Margarineaufstrich. Die Bei-
spiele zeigen, dass sich diese
Bemühungen lohnen und ei-
nen Effekt erzielen.

Für den Klimaschutz
braucht es die Bereitschaft
zur Veränderung. Es braucht
auch gesetzlichen Druck, um
die eigene Bequemlichkeit zu
überwinden. Und es braucht
überzeugende Argumente,
dass wir mit dieser Transfor-
mation nicht nur die Kata-
strophe abwenden, sondern
auch eine bessere, weil um-
weltgerechtere Welt mitge-
stalten werden. Ich bin opti-
mistisch und ich glaube, dass
wir mit dieser Herausforde-
rung so vernünftig und kon-
struktiv umgehen, dass wir
unsere Lebensgrundlagen
nicht verspielen sondern so-
gar erweitern werden.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

gewiss auch mit dem Thema
Geothermie konkret und in-
tensiv auseinandersetzen
müssen. Die neu eingerichte-
te Klimaagentur der Land-
kreise unterstützt aktiv mit
Beratung, Information und
Planung.

Es wird nicht reichen, dass
wir auf anders produzierte
Energieträger wechseln. Wir
werden auch unser Konsum-
und Alltagsverhalten ändern
und anpassen müssen. Wir als
reiches Land produzieren viel
zu viel Treibhausgase. Wir
fliegen zu viel mit dem Flug-
zeug, wir essen zu viel
Fleisch, wir kaufen zu viel
Kleidung.

In Puchheim hat sich eine
Gruppe aufgemacht, im täg-
lichen Klein-Klein bewusster
und sparsamer umzugehen.
Das Klimanetz sammelt all
die positiven Beispiele, die
wir Puchheimer:innen für
den Klimaschutz beitragen:
vom Verzicht auf das Auto
über die Balkonsolaranlage
bis zum Reparieren von Gerä-
ten im Repaircafé und dem

Die Stadt Puchheim hat die
Erstellung dieser Wärmepla-
nung in Auftrag gegeben, so
dass Ende 2025 ein Konzept
für die Energieversorgung
vorliegt. Darin werden sicher
auch größere regenerative
Energieerzeugungsanlagen
zu finden sein: Großflächige
PV-Freiflächenanlagen, wie
sie beispielsweise die Genos-
senschaft der Sonnensegler
im Wasserschutzgebiet er-
richten will.

Da Wind und Biomasse für
Puchheim kaum einen Bei-
trag zur Wärmewende lie-
fern können, wird man sich

Die politischen Reaktionen in
diesen kritischen Situationen,
der Umgang der Bürgerin-
nen und Bürger mit den He-
rausforderungen in diesen
angespannten Zeiten – bei-
des kann als positive Ge-
schichte eingeordnet werden
und als Grundlage für Opti-
mismus im Hinblick auf die
notwendigen Veränderun-
gen herhalten.

Was müssen wir vor Ort da-
zu beitragen? Wir müssen zu-
allererst weg von Gas, Öl und
Benzin. So weit, so viel wie ir-
gend möglich. Die fossilen
Energieträger müssen durch
regenerativ erzeugte Ener-
gieträger ersetzt werden.
Das läuft auf Photovoltaikan-
lagen, Solarthermie, Wind-
kraftanlagen, Biomasse und
Geothermie hinaus. Auf der
Grundlage eines Wärmenut-
zungsplanes wird sich jedes
einzelne Haus eine eigene
Lösung überlegen müssen.

der Umweltreport der Ver-
einten Nationen geht von ei-
ner Erderwärmung von bis zu
drei Grad bis zum Jahr 2100
aus, wenn die Klimaschutzzu-
sagen der Staaten in aller
Welt umgesetzt werden. Ei-
ne Oxfam-Studie berechnet,
dass das reichste Prozent der
Weltbevölkerung so viel kli-
maschädliche Treibhausgase
verursacht wie fünf Milliar-
den der ärmsten Menschen.

Diese beiden Studien un-
terstreichen die Dringlichkeit
für politisches und individuel-
les Handeln, damit die Klima-
krise sich nicht zur Klimakata-
strophe entwickelt. Gefragt
ist Transformation, die jeden
Einzelnen betrifft und bei
der jeder Einzelne mitma-
chen muss. Dass wir in unse-
rem Land die Fähigkeit ha-
ben, Krisen zu bewältigen,
zeigt der Blick zurück auf Fi-
nanzkrise, Flüchtlingskrise,
Corona und Erdgasmangel.
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Städtische Gremien – Nächste Sitzungstermine

Bauausschuss:
Dienstag, 5. Dezember, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt:
Donnerstag, 7. Dezember, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Umweltbeirat:
Donnerstag, 7. Dezember, 19.30 Uhr,
Besprechungsraum 205, 2. Obergeschoss Rathaus

Behindertenbeirat:
Montag, 11. Dezember, 17 Uhr, Wohnpark Roggenstein

Finanz- und Wirtschaftsausschuss:
Mittwoch, 13. Dezember, sowie Montag, 18. Dezember,
jeweils 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Stadtrat:
Dienstag, 19. Dezember, 19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Fundsachen in der Stadt geltend machen

In der Verwaltung der Stadt Puchheim wurden
in der Zeit vom 1. bis 31. Oktober 2023 die nachfolgend
aufgeführten Fundsachen abgegeben:

Miniportemonnaie, Bankkarte, schwarz / orange;
zwei Schlüssel mit Anhänger, blau;
Autoschlüssel Peugeot, schwarz;
drei kleine Schlüssel mit rotem Etui, silber / rot;
Lesebrille, schwarz; Airpods mit Hülle, schwarz / grau;
zwei Schlüssel mit Anhänger, grün / rot;
Fahrradtasche mit Regenjacke / -hose, schwarz.

Die Verlierer:innen dieser Fundsachen werden hiermit
aufgefordert, ihre Rechte umgehend bei der
Stadt Puchheim (Poststraße 2, 82178 Puchheim)
geltend zu machen.

Erscheinungstermine 2024 Puchheim aktuell

Im Kalenderjahr erscheint Puchheim aktuell zu den nachfol-
gend aufgeführten Terminen:

31. Januar, 28. Februar, 27. März,
24. April. 22. Mai, 26. Juni,
31. Juli, 25. September,
23. Oktober, 20. November, 18. Dezember

Der Redaktionsschluss liegt jeweils 19 Kalendertage zuvor.

Postfach aufgelöst

Die Postfachzustellung für die
Stadt Puchheim wurde dauer-
haft eingestellt und das Post-
fach der Stadtverwaltung auf-
gelöst. Die Bürgerinnen und
Bürger werden gebeten, ab
sofort für schriftliche Korres-
pondenzen ausschließlich die
postalische Anschrift Stadt
Puchheim, Poststraße 2, 82178
Puchheim zu verwenden.

Kinderreisepässe

Kinderreisepässe dürfen nur
noch bis 31. Dezember 2023
ausgestellt, verlängert oder
aktualisiert werden. Dies re-
gelt Artikel 7 Abs. 3 des Geset-
zes zur Modernisierung des
Pass-, Ausweis-, und auslän-
derrechtlichen Dokumenten-
wesens.

Ab 1. Januar 2024 werden
für ein Kind ausschließlich ein
Personalausweis und/oder ein
Reisepass ausgestellt. Die Gül-
tigkeit bereits ausgestellter
Kinderreisepässe bleibt davon
unberührt. Ein Grund für die
Abschaffung des Kinderreise-
passes ist, dass angestrebt
wird, das Spektrum an Doku-
menten für Erwachsene und
Kinder zu vereinheitlichen
und damit eine möglichst um-
fassende Nutzbarkeit von Do-
kumenten zu gewährleisten.

Markus Hamich
Tel. 0 81 41 / 400132
Fax 08141 / 400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

20. Dezember 2023

DasMitteilungsblatt„Puchheim aktuell“
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 11. Dezember 2023
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Neue Bürgerbroschüre erschienenThemenschwerpunkt „Freiheit“ – Veranstaltungen im Dezember

Die neue Ausgabe der Bür-
gerbroschüre „Stadt Puch-
heim im Überblick“ ist druck-
frisch erschienen und wurde
ab dem 23. November an alle
Puchheimer Haushalte ver-
teilt. Die Broschüre liegt zu-
dem an der Zentrale des Rat-
hauses, in der Rathaus-Au-
ßenstelle in der Boschstraße
1, in der Stadtbibliothek so-
wie im Puchheimer Kultur-
centrum PUC aus. Die Stadt-
broschüre gibt einen Über-
blick über die geschichtli-
chen, wirtschaftlichen und
sozialen Grundlagen und
Entwicklungen in Puchheim

und eröffnet die Vielfalt der
städtischen Einrichtungen,
die den Bürgerinnen und
Bürgern – vom Kleinkind- bis
ins Seniorenalter – zur Verfü-
gung stehen. Foto: Stadt

Durchblick“ des Vereins Cam-
po Limpo und der Ortsgruppe
von amnesty international.
Nördlicher Ausgang des
Puchheimer S-Bahnhofs.

Donnerstag, 14. Dezember:
19 Uhr. Helden der Freiheit II

– Von Rousseau und der fran-
zösischen Revolution bis zur
postmodernen kontinental-
europäischen Demokratie.
Online-Veranstaltung der vhs
Puchheim, Anmeldung erfor-
derlich.

Dienstag, 19. Dezember:
19 Uhr. Übergabe einer Sit-

zungsglocke für Stadtratssit-
zungen. Rathaus Puchheim.

Die Stadt Puchheim lädt herz-
lich ein, an den vielfältigen
Programmpunkten zum The-
menschwerpunkt „Freiheit“ –
ausgehend von der Woche
der Demokratie Anfang Ok-
tober – im vierten Quartal des
Jahres teilzunehmen.

Mittwoch, 29. November:
19 Uhr. Eröffnung der Post-

karten-Ausstellung „Freiheit
ist …“. Foyer des Puchheimer
Kulturcentrums PUC.

Dienstag, 5. Dezember:
9 Uhr. Eröffnung des inter-

nationalen Briefmarathons
von amnesty international
rund um den Tag der Men-

schenrechte im Beisein von
Erstem Bürgermeister Nor-
bert Seidl. Rathaus Puchheim.

Sonntag, 10. Dezember:
18.30 Uhr. Schweigekreis um

das Mahnmal „Nord-Süd-

Mögliche Verlängerung des Radfahrerschutzstreifens in der Allinger Straße – Einladung zur Onlinebefragung

Bürgerbeteiligungsplatt-
form www.puchheim-mitge-
stalten.de möglich.

Die Ergebnisse werden an-
schließend dem Stadtrat vor-
gestellt und in komprimierter
Form auf der Website der
Stadt Puchheim veröffent-
licht.

Weitere Informationen
zum Thema sind auf der
Website der Stadt Puchheim
zu finden unter www.puch-
heim.de/allinger-strasse.

Anwohner, die zwischen Blu-
menstraße und Ihleweg in
der Allinger Straße und in
den Nebenstraßen wohnen,
werden schriftlich befragt.
Ab Mittwoch, 29. November
findet eine zusätzliche On-
line-Befragung statt, bei der
alle anderen Bürgerinnen
und Bürger eine Einschät-
zung zur möglichen Maß-
nahme abgeben können. Die
Teilnahme ist bis zum 7. Janu-
ar 2024 auf der Puchheimer

Ihleweg wäre nur dann mög-
lich, wenn das Straßenparken
dort unterbunden würde.
Beide Maßnahmen müssten
durch den Stadtrat beschlos-
sen werden. Vor dieser Ent-
scheidung möchte der Stadt-
rat eine Rückmeldung aus
der Bürgerschaft einholen
und hat die Stadtverwaltung
daher beauftragt, eine Bür-
gerbefragung durchzufüh-
ren.

Alle Anwohnerinnen und

Ihleweg ist eine Möglichkeit,
die Fahrradinfrastruktur in
der Allinger Straße zu verbes-
sern. Andere Maßnahmen
sind aufgrund des schmalen
Straßenquerschnitts in der
Allinger Straße nicht mög-
lich. Gegenwärtig ist auf dem
Straßenabschnitt zwischen
Blumenstraße und Ihleweg
das Parken auf der Straße er-
laubt.

Die Verlängerung des Rad-
fahrerschutzstreifens bis zum

Der Puchheimer Stadtrat be-
schäftigt sich aktuell mit der
Frage, ob der Radfahrer-
schutzstreifen in der Allinger
Straße stadtauswärts verlän-
gert werden könnte. Derzeit
befindet sich in der Allinger
Straße ein einseitiger Rad-
fahrerschutzstreifen stadt-
auswärts im Bereich zwischen
Ringpromenade und Blu-
menstraße.

Die Verlängerung des Rad-
fahrerschutzstreifens bis zum

Die Stadtverwaltung informiert – Doppelter Glasfaserausbau

los. Aufgrund unterschiedli-
cher Verlegestandards und
Planungsstände ist eine ge-
meinsame Durchführung der
Tiefbauarbeiten nicht mög-
lich. Da es sich um einen rein
eigenwirtschaftlichen Glasfa-
serausbau handelt, tragen die
TKUs die Kosten für die Bau-
maßnahmen einschließlich der
Wiederherstellung des ur-
sprünglichenStraßenzustands.

Bauarbeiten durch wiederhol-
te Eingriffe in den Straßenkör-
per zu vermeiden. Telekom-
munikationsunternehmen
(TKUs) haben laut §§ 125 ff.
Telekommunikationsgesetz
(TKG) das Recht zur Leitungs-
verlegung in öffentlichen Stra-
ßen. Die von der Stadt initiier-
ten Gesprächsrunden zu ei-
nem koordinierten Glasfaser-
ausbau blieben leider erfolg-

In den letzten Monaten kam
es vielerorts im Stadtgebiet zu
doppelten Tiefbauarbeiten.
Grund ist der Glasfaserausbau,
denmomentanzweiTelekom-
munikationsunternehmen in
Puchheim durchführen, die
GVG Glasfaser GmbH mit der
Marke teranet und die Deut-
sche Telekom AG. Die Stadt
Puchheim hat ein großes Inte-
resse, aufeinanderfolgende

Dreiviertelblut beim Stadtfest 2024

Am Donnerstag, 4. Juli 2024,
startet das Puchheimer Stadt-
fest wieder mit einer Großver-
anstaltung auf der PUC-Wie-
se: Wenn Dreiviertelblut mit
dem „Deife“ und den Besu-
chern „danzt“, wird’s scho-
nungslos und stimmungsvoll.
Denn wo man sonst lieber
wegschaut, schauen die Musi-
ker um Filmkomponist Gerd
Baumann und Bananafishbo-

nes-Sänger Sebastian Horn
ganz genau hin. „Folklore-
freie Volksmusik“, so bezeich-
nen die beiden ihr Schaffen,
das beim Open Air-Konzert in
Puchheim zum Besten gege-
ben wird. Tickets zu 39,40 Eu-
ro (Schüler/Studenten 19,60
Euro) gibt es ab 1. Dezember
2023 unter www.puc-puch-
heim.de und bei allen PUC-
Vorverkaufsstellen.

Neue E-Ladesäule der KommEnergie

Puchheims E-

Ladeinfrastruktur

weiter ausgebaut

Die Stadt Puchheim und die
KommEnergie haben eine
neue E-Ladesäule in Betrieb
genommen: Seit Ende Sep-
tember 2023 steht die neue
E-Ladesäule auf dem Park-
platz am Sportzentrum in
der Bürgermeister-Ertl-Stra-
ße in Puchheim. So wie an
der bestehenden Ladesäule
direkt daneben stehen auch
an der neuen Ladesäule zwei
AC-Ladepunkte mit jeweils
22 kW zum öffentlichen La-
den zur Verfügung.

Bei der Abnahme der neuen
Ladesäule (v.l.): Erster Bür-
germeister Norbert Seidl,
Zweiter Bürgermeister Dr.
Manfred Sengl und Komm-
Energie-Geschäftsführer
Matthias Morche. FOTO: STADT

Individuelle

Nutzungs- und

Zahloptionen

E-Laden kann jeder auch oh-
ne KommEnergie-Ladekarte:
Möglich macht es der
Touchscreen zur Aktivierung
bzw. Öffnung der Ladepunk-
te mit Ladekarte oder die
sichtbaren QR-Codes für so-
genanntes Ad-hoc-Laden oh-
ne Ladekarte.

Die individuellen Nut-
zungs- und Bezahloptionen
inklusive Roaming-Funktio-
nalität stehen somit allen in-
teressierten Elektromobilis-
ten zur Verfügung.

Sie möchten Ihre Immobilie
professionell verkaufen/
vermieten?
Rufen Sie uns an!
08141 36060

Schulstr. 15 ● 82223 Eichenau ● FAX: 08141 80383 ● info@heos.de ● www.heos.de

50
Jahre

IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Sicher wohnen – mit Schüco Fenster und Haustüren
aus eigener Produktion in Moorenweis, seit über 45 Jahren

mit neuen Fenstern Energiekosten senken

- Wintergärten, Terrassenüberdachungen

- Rollläden, Fensterläden, Raffstore

- Sanierungskellerfenster

Fensterbau GmbH & Bau-Planungsbüro
Maisachweg 5-7, 82272 Moorenweis, info@heigl-fenster.de

Tel.: 08146/244, Fax: 1701, www.heigl-fenster.de
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Entwicklung eines Baugebiets an der Alpenstraße – Erweiterung des Bürgerbeteiligungsprozesses

den zeitnah bekannt gege-
ben.

Ziel aller Beteiligungsfor-
mate ist die Erstellung eines
Leitbildkatalogs, der als Dis-
kussionsgrundlage für den
Stadtrat dient und als An-
hang in die Auslobung eines
Planungswettbewerbs ein-
fließt. Weitere Infos sind auf
der Website zu finden unter
www.puchheim.de/alpen-
strasse.

Titel „Architektur für mor-
gen“ einladen, in der Baukul-
tur und Wohnen nochmals
ganzheitlich und über das
Projekt Alpenstraße hinaus
betrachtet und diskutiert
werden können. Der Termin
der zweiten öffentlichen Bür-
ger:innenwerkstatt ver-
schiebt sich hierdurch von
Herbst 2023 auf Samstag, 16.
März 2024. Weitere Details
zu den Veranstaltungen wer-

Bürger:innenwerkstatt.
Bei den drei bereits durch-

geführten Veranstaltungen
wurden vielfältige Aspekte
rund um das Thema „Bebau-
ung“ diskutiert. Bevor die ab-
schließende zweite Bür-
ger:innenwerkstatt gestartet
wird, soll ein neues Format
den Beteiligungsprozess be-
reichern. Zum Jahresbeginn
2024 möchte die Stadt zu ei-
ner Veranstaltung mit dem

konzept verabschiedet.
Dieses Konzept sieht vier

Veranstaltungen vor: eine
Auftaktveranstaltung im No-
vember 2022, eine erste öf-
fentliche Bürger:innenwerk-
statt im Mai 2023, eine nicht-
öffentliche Stadtmacher:in-
nenwerkstatt im Juni 2023,
bei der die Ergebnisse der
ersten Werkstatt aufgegrif-
fen und vertieft wurden, so-
wie eine zweite öffentliche

Ein Teil der unbebauten Flä-
che zwischen Alpenstraße,
Zugspitzstraße und Kleinem
Ascherbach befindet sich im
Eigentum der Stadt Puch-
heim und soll als Baugebiet
entwickelt werden.

Um die Öffentlichkeit an-
gemessen in diesen Prozess
einzubinden, wurde im Ok-
tober 2021 im Ausschuss für
Stadtentwicklung und Um-
welt ein Bürgerbeteiligungs-

Weihnachtsfeiern für Seniorinnen und Senioren

Erste Haltestelle Puchheim-
Ort, Pension „Obermayer“,
Fischerstraße: 1. Abfahrt
12.45 Uhr, 2. Abfahrt 13.25
Uhr. Zweite Haltestelle Pfarr-
heim Puchheim-Ort: 1. Ab-
fahrt 12.47 Uhr, 2. Abfahrt
13.27 Uhr. Dritte Haltestelle
Schule Puchheim-Ort, Mitter-
längstraße: 1. Abfahrt 12.49
Uhr, 2. Abfahrt 13.29 Uhr.
Vierte Haltestelle Allinger
Straße / Egenhoferstraße: 1.
Abfahrt 12.51 Uhr, 2. Abfahrt
13.31 Uhr. Fünfte Haltestelle
Haus Elisabeth / Sprengerin-
straße: 1. Abfahrt 12.53 Uhr,
2. Abfahrt 13.33 Uhr. Für die
Rückfahrt steht der Bus ab
16.30 Uhr am PUC bereit.

12.47 Uhr, 2. Abfahrt 13.37
Uhr. Dritte Haltestelle beim
Wohnpark Roggenstein: 1.
Abfahrt 12.49 Uhr, 2. Abfahrt
13.39 Uhr. Vierte Haltestelle
AEZ Puchheim: 1. Abfahrt
12.51 Uhr, 2. Abfahrt 13.41
Uhr. Fünfte Haltestelle Loch-
hauser Straße / Nordendstra-
ße: 1. Abfahrt 12.53 Uhr, 2.
Abfahrt 13.43 Uhr. Für die
Rückfahrt steht der Bus ab
16.30 Uhr am PUC bereit.

Für die Anfahrt zur Weih-
nachtsfeier am 6. Dezember
werden für die Seniorinnen
und Senioren aus Puchheim-
Ort und Puchheim-Bahnhof
Süd Busse mit folgenden Ab-
fahrtszeiten eingesetzt:

ansässige Seniorinnen und
Senioren einladen kann, wird
darum gebeten, den Perso-
nalausweis mitzubringen.

Mit dem Bus zur Weih-
nachtsfeier:

Für die Anfahrt zur Weih-
nachtsfeier am 5. Dezember
werden für die Seniorinnen
und Senioren aus Puchheim-
Bahnhof Nord Busse mit fol-
genden Abfahrtszeiten ein-
gesetzt:

Erste Haltestelle Lagerstra-
ße (Übergangswohnheim
„Brücke“, vormals „Pension
Hochland“): 1. Abfahrt 12.45
Uhr, 2. Abfahrt 13.35 Uhr.
Zweite Haltestelle Lagerstra-
ße / Hauptschule: 1. Abfahrt

viele Besucherinnen und Be-
sucher im weihnachtlich ge-
schmückten Puchheimer Kul-
turcentrum in der Oskar-Ma-
ria-Graf-Straße 2 begrüßen
zu können. In gemütlicher
Runde werden Punsch und
Stollen gereicht. Musik und
Gesang, Geschichten und Ge-
dichte stimmen auf die Weih-
nachtszeit ein. Da die Stadt
Puchheim natürlich nur orts-

Die Stadt Puchheim lädt ihre
älteren Bürgerinnen und Bür-
ger ab 67 Jahren zu zwei
Weihnachtsfeiern im Kultur-
centrum PUC ein. Die erste
Feier für die Seniorinnen und
Senioren aus Puchheim-
Bahnhof Nord beginnt am
Dienstag, 5. Dezember 2023,
um 14 Uhr. Zur zweiten Feier
treffen sich die Seniorinnen
und Senioren aus Puchheim-
Bahnhof Süd und Puchheim-
Ort am Mittwoch, 6. Dezem-
ber 2023, um 14 Uhr.

Erster Bürgermeister Nor-
bert Seidl und die Senioren-
referent:innen Barbara Ponn
und Michael Peukert würden
sich freuen, wieder möglichst

Tag des Ehrenamtes

Zeit zwischen 17 und 19 Uhr
mit den ehrenamtlich täti-
gen Personen bei einer Tasse
Punsch oder Glühwein und
Gebäck ins Gespräch über ihr
ehrenamtliches Engagement
zu kommen.

Der Umtrunk findet statt
an der adventlich ge-
schmückten Ehrenamtshütte
auf dem Grünen Markt.

Nähere Informationen da-
zu sind erhältlich beim Mehr-
generationenhaus unter Te-
lefon 089/37413020 oder
ebenfalls bei der Ehrenamts-
koordination der Stadt Puch-
heim unter der Telefonnum-
mer 089/80098-526.

Einladung zum adventlichen
Umtrunk am 4. Dezember am
Grünen Markt

Anlässlich des Tages des
Ehrenamtes am Dienstag,
5. Dezember, lädt Erster Bür-
germeister Norbert Seidl am
Vorabend am Montag, 4. De-
zember 2023, alle ehrenamt-
lich tätigen Personen in
Puchheim sehr herzlich zu ei-
nem adventlichen Umtrunk
ein.

Der Bürgermeister sowie
Rosi Fischer, Leiterin des
Mehrgenerationenhauses
und Daniela Schulte, Ehren-
amtskoordinatorin der Stadt
Puchheim, freuen sich, in der

Aktion „Puchheimer Wunschbaum 2023“

ter dem Stichwort „Wunsch-
baum“ eine Weihnachtsku-
gel für ein Kind aussuchen
und einen Gutschein kaufen,
der dann mit der Kugel im
Geschäft verbleibt. Die
Wunschbaum-Gutscheine
werden anschließend ge-
sammelt von Rathausmitar-
beitenden abgeholt. Am
Mittwoch, 20. Dezember
2023, können die weihnacht-
lich verpackten Wunsch-
baum-Gutscheine von 15 bis
17 Uhr im Rathaus Puchheim
von den Wünschenden ab-
geholt werden. Foto: Stadt

Gutscheine im Wert von 20
Euro für bedürftige Kinder
unter 18 Jahren aus folgen-
den Puchheimer Geschäften
gewünscht werden: African-
Heart, Buchhandlung Bräun-
ling, Daniel’s Fachsport, das
Schokolädchen und South-
bag Megastore.

Nachweis muss

beigefügt werden

Der Wunsch kann unter
Angabe von Alter und Ge-
schlecht des Kindes und dem
Stichwort „Wunschbaum“
mit einer entsprechenden
Kontaktmöglichkeit (E-Mail-
Adresse oder Telefonnum-
mer) via E-Mail an sabine.
tietel@puchheim.de oder
über den Rathausbriefkasten
an die Stadtverwaltung ge-
sendet werden. Ein Nachweis
über die bezogenen Leistun-
gen zur Sicherung des Le-
bensunterhalts muss als An-
hang oder Kopie beigelegt
werden.

Wer Wunscherfüller:in
werden möchte, kann sich ab
Freitag, 1. Dezember 2023,
bis Samstag, 16. Dezember
2022, in den teilnehmenden
Geschäften in Puchheim un-

Im Rahmen der Kinder-
freundlichen Kommune soll
die diesjährige Aktion
„Puchheimer Wunschbaum“
wieder bedürftigen Puchhei-
mer Kindern einen Wunsch
zu Weihnachten erfüllen.
Mit der Aktion können 50
Wunscherfüller:innen 50 be-
dürftigen Kindern 50 Wün-
sche erfüllen. Für jeden
Wunsch hängt in den teil-
nehmenden Puchheimer Ge-
schäften eine Wunschkugel.
Ziel der Aktion ist es auch,
die lokalen Geschäfte zu un-
terstützen.

Noch bis zum Mittwoch,
29. November 2023, dürfen

Dipl. Ing. Tassilo Trauner
Augsburger Strasse 16 I 82194Gröbenzell
Tel. 0 81 42 65 26 238 I Fax - 65 26 808
www.gruenwerk-baumarbeiten.de

IHR SPEZIALIST FÜR BAUMSCHNITT – RUNDUMSCHUTZ FÜR IHRE BÄUME!
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Wieder Sternderlmarkt im PUC am ersten Adventswochenende

Horst Dinges (PUC, Gabriele
Münter Zimmer)

16.30 Uhr: Schöne Winter-
märchen und Geschichten
von und mit Cordula Hubrich
(PUC-Bühne)

Am Samstag von 14 bis 18
Uhr sowie am Sonntag von 11
bis 16 Uhr bietet die Stadtbi-
bliothek Puchheim ein Mal-
angebot im Max Reinhardt-
Saal des PUC an.

Der Elternbeirat der „Denk
mit“-Kita Eichenau veranstal-
tet am Samstag (14 bis 17 Uhr)
eine Aktion Kinderschminken
und Glitzertatoos im Foyer
des PUC und das Mehrgenera-
tionenhaus eine Himmels-
werkstatt am Sonntag (14 Uhr
bis 17 Uhr), ebenfalls im Foyer
des PUC. Foto: Stadt

15.00 Uhr: Camille Saint-Sa-
ens „Karneval der Tiere“, ein
Mitmachprogramm für Kin-
der mit Kulturamtsleiter

16.00 Uhr: Der Nikolaus
kommt ins PUC

17.00 Uhr: Amperperchten
(Außenbereich)

18.00 Uhr: Cantus P, Lei-
tung: Astrid Sachs (PUC, Büh-
ne)

Sternderlmarkt-

Programm am

Sonntag, 3. Dezember

12.00 Uhr: Musikschule
Puchheim: Schüler:innen der
Klavierklasse Cornelia Oehl
(PUC, Bühne)

13.30 Uhr: Musikschule
Puchheim: Schüler:innen der
Klavierklasse Cornelia Nonn-
Jordache (PUC, Bühne)

14.00 Uhr: Motorsägen-
kunst mit Richard Litzinger
(Außenbereich)

während die PUC-Gastrono-
mie Brotspielerei die Stern-
derlmarkt-Gäste Indoor kuli-
narisch überrascht. Das de-
taillierte Programm finden
Sie auch unter www.puc-
puchheim.de.

Das Organisationsteam
freut sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher. Der
Eintritt ist frei.

Sternderlmarkt-

Programm am

Samstag, 2. Dezember

14.00 Uhr: Feierliche Eröff-
nung mit Krippenspiel vom
Kindergarten Regenbogen
(PUC, Bühne)

15.00 Uhr: Motorsägen-
kunst mit Richard Litzinger
(Außenbereich)

Am 2. und 3. Dezember 2023
ist es wieder soweit: Puch-
heim heißt den Advent mit
dem Sternderlmarkt und sei-
ner einzigartigen Mischung
aus Kunsthandwerker-Stän-
den im Kulturcentrum PUC
und klassischem Weihnachts-
markt-Flair auf dem gegen-
überliegenden Vorplatz der
evangelischen Kirche will-
kommen.

Ein abwechslungsreiches
Programm mit viel Kunst und
Tradition für alle Generatio-
nen bereichert das Gesche-
hen. An knapp 40 Ständen
präsentieren Kunsthandwer-
ker ihr Können, die Evangeli-
sche Kirche sorgt im Außen-
bereich für klassische Weih-
nachtsmarkt-Köstlichkeiten,

Lebender Adventskalender Puchheim

eingegangen sind. Die einzel-
nen Veranstaltungsorte sind
auf der städtischen Website
unter www.puchheim.de, di-
rekt über den beigefügten
QR-Code oder in den im
Stadtgebiet ausliegenden Fly-
ern aufgelistet. Jeder Veran-
staltungsort ist zudem mit ei-
nem goldenen Stern gekenn-
zeichnet. Das Puchheimer
Kulturcentrum PUC und die
Musikschule Puchheim wün-
schen eine schöne Advents-
zeit. Foto: iStockphoto

Mit dem „Lebenden Advents-
kalender“ möchten das Puch-
heimer Kulturcentrum PUC
und die Musikschule Puch-
heim den Puchheimerinnen
und Puchheimern die Vor-
weihnachtszeit versüßen. An
fast allen 24 Tagen im De-
zember bis Weihnachten fin-
den kleine Aktionen in Puch-
heim statt. Die meisten Aktio-
nen dauern zwischen 15 bis
30 Minuten und starten um
18 Uhr. Abweichende Uhrzei-
ten sind bei den jeweiligen
Programmpunkten angege-
ben.

Alle machen mit! Privatper-
sonen, Geschäfte, Institutio-
nen und Vereine. Das Organi-
sationsteam freut sich sehr,
dass viele Ideen und Aktionen

Lebender Adventskalender Stadtbibliothek Puchheim – Lesung zur Adventszeit

schenken.
Und Mama Elli möchte die

Mädchen am liebsten in ihre
Christstollen-Backorgie ein-
spannen.

Da kommt die Meldung
der Tageszeitung wie geru-
fen: ‚Esel aus der Lebendigen
Krippe verschwunden – Müh-
lenhof setzt Belohnung aus!’
Ausnahmsweise sind die
Schwestern sich einig: Sie
müssen den Weihnachtsesel
finden!

Die Veranstaltung ist kos-
tenlos, eine Anmeldung nicht
erforderlich. Die Stadtbiblio-
thek Puchheim freut sich, vie-
le Kinder (und Eltern) bei die-
ser vorweihnachtlichen Le-
sung begrüßen zu können.

Buchcover: Magellan Verlag

bis spät, weil sie fürchtet,
dass sie wieder kein Haustier
zu Weihnachten bekommt.

Selina (11) schmiedet im-
mer neue Pläne, wie sie die
Verwandten dazu bringen
kann, ihr diesmal keinen
Wollpulli, sondern Geld zu

Die Tage werden kürzer und
kälter. Es ist Advent, die Kin-
der freuen sich auf den ers-
ten Schnee. In der Stadtbi-
bliothek Puchheim gibt es ei-
ne wunderbare Gelegenheit,
sich auf die gar nicht so
„staade“ Weihnachtszeit ein-
zustimmen:

Am Freitag, 8. Dezember
2023, liest die Münchner Kin-
derbuchautorin Meike Haas
von 16.30 bis 17.30 Uhr aus
ihrem Buch „Der ausgebüxte
Weihnachtsesel“. Die Lesung
ist für Kinder ab drei Jahren
geeignet.

Aus dem Inhalt: Noch vier
Tage bis Heiligabend. Bei Fa-
milie Gregorian hat das Vor-
weihnachtschaos eingesetzt:
Mira (8) quengelt von früh

Stadtbibliothek Puchheim – Neue Satzung ab Januar 2024 mit Anpassung des Gebührenkonzepts

thek in bar oder per Karten-
zahlung beglichen werden.

Die ausführliche neue Ge-
bührenordnung ist auf der
Webseite der Bibliothek unter
www.stadtbibliothek-puch-
heim.de/ausleihe/gebuehren/
zu finden.

die bereits einen Ausweis be-
sitzen, können diesen weiter-
hin nutzen. Sobald er nicht
mehr gültig ist, wird eine Aus-
leihe erst wieder nach Zah-
lung der fälligen Jahresge-
bühr möglich. Diese kann di-
rekt vor Ort in der Stadtbiblio-

dung sowie immer dann fäl-
lig, wenn sich das Erstellungs-
datum des Ausweises jährt.

Zur Erläuterung: Die Jahres-
gebühr fällt jeweils erst an,
wenn nach Ablauf des Jahres-
zeitraums eine neue Ausleihe
erfolgt. Leserinnen und Leser,

Der Bibliotheksausweis ist
für Kinder und Jugendliche
bis zum vollendeten 18. Le-
bensjahr auch weiterhin kos-
tenlos. Für Erwachsene fällt
künftig eine Jahresgebühr in
Höhe von 12 Euro an. Die Ge-
bühr wird bei der Erstanmel-

In der Sitzung des Puchheimer
Stadtrats am 24. Oktober
2023 wurde eine neue Sat-
zung für die Stadtbibliothek
verabschiedet. Mit dieser Sat-
zung tritt auch ein neues Ge-
bührenkonzept ab dem 1. Ja-
nuar 2024 in Kraft.

Am Samstag, 9. Dezember, um 17 Uhr ist es wieder soweit:
Schülerinnen und Schüler der Musikschule setzen im Puchhei-
mer Kulturcentrum PUC ein weiteres Mal ein Bilderbuch mu-
sikalisch um. Das diesjährige Bilderbuch „Im Winterwald“ von
Daniela Kulot erzählt von Freundschaft und Zusammenhalt in
wunderbarer Naturkulisse. Der Fuchs streift durch den
schneebedeckten Wald. Ihm knurrt der Magen, aber weit und
breit gibt es nichts zu fressen. Denn der Winter rückt freiwillig
nichts raus. Nur das Eichhörnchen ist guter Dinge … Schülerin-
nen und Schüler der Musikschule erzählen davon musikalisch,
gelesen wird die Geschichte von Ines Neuland.

Musikschule – Weihnachtskonzert

Privatpraxis
O r thopäd i e
www.doctor-becker.de
Puchheim 0 89/849 333 50

Alle privaten Kassen und Beihilfe
Postbeamtenkassen – KVB I-III
Studententarif – Nicht Versicherte
Gesetzlich Versicherte als Selbstzahler H Ö R G E R Ä T E

Die erste Adresse
für gutes Hören in Puchheim

Öffnungszeiten Puchheim:
Mo., Di. & Do.: 09:00 – 13:00 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr
Mi. & Fr.: 08:00 – 16:00 Uhr

auric Hörcenter
Lochhauser Str. 4-6 • 82178 Puchheim-Bahnhof
Tel. 089 / 80 06 59 11 • puchheim@auric-hoercenter.de
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Puchheimer Volksfest AUFTAKT 2024 Winterpause für die Rikscha

abend können im Puchhei-
mer Kulturcentrum PUC, bei
der Buchhandlung Bräunling
in Puchheim, im SW Karten-
service Germering, bei Am-
per-Kurier Tickets FFB sowie
online unter puc-puch-
heim.de zu je 15 Euro erwor-
ben werden.

Weitere Infos sind erhält-
lich beim Volksfest-Team der
Stadt Puchheim, Telefon 089/
80098-197, E-Mail volks-
fest@auftakt-puchheim.de.

Foto: Martina Bogdahn

Mit vierjähriger Verspätung
feiert Michael Altinger sein
25-jähriges Bühnenjubiläum.
Der bayerische Kabarettist
präsentiert am 15. April 2024
um 20 Uhr im Puchheimer
Festzelt sein „Best of“-Pro-
gramm – eine unterhaltsame
Zusammenstellung zeitloser
Klassiker und fast vergesse-
ner Juwelen. Begleitet wird
Altinger von den scharfen
Klängen seines Gitarristen
Andreas Rother.

Karten für den Kabarett-

Puchheimer Rikscha erhalten
Sie bei der Ehrenamtskoordi-
natorin der Stadt Puchheim,
Daniela Schulte, unter der Te-
lefinnummer 089/80098-526
oder auf der Website unter
www.puchheim.de/rikscha-
fahrten.

kommenden Rikscha-Saison,
die ab März wieder starten
wird. Die Fahrten in der Rik-
scha sind ein kostenloses An-
gebot der Stadt Puchheim für
alle Seniorinnen und Senio-
ren der Stadt Puchheim.

Alle Infos rund um die

Die Puchheimer Senior:innen-
Rikscha verabschiedet sich in
die Winterpause. Das ehren-
amtliche Rikscha-Team hatte
in diesem Jahr bei zahlrei-
chen Ausflugsfahrten großen
Spaß und freut sich schon auf
viele neue Fahrgäste in der

Ein Backhaus für Puchheim-Ort – Stammtischgespräch

Details zur Konstruktion be-
sprochen. Mit der Errichtung
des Fundaments soll im Früh-
jahr 2024 nach der Frostperi-
ode begonnen werden.
Wenn der Termin für das Fun-
dament in Aussicht ist, wird
der nächste Stammtisch ein-
berufen, um den Aufbau des
Backhauses abzustimmen.

Weitere Informationen
zum Backhausprojekt und
das Protokoll zum Stamm-
tisch sind auf der städtischen
Website zu finden unter
www.puchheim.de/buerger-
budget-puchheim.

beitragen, den Zusammen-
halt im Ort zu fördern und
das Dorfleben zu bereichern.

Erster Bürgermeister Nor-
bert Seidl und Fatmir Gegic
aus dem Hochbauamt der
Stadtverwaltung haben den
aktuellen Stand zum Back-
hausprojekt vorgestellt. Im
August 2023 wurde der Bau-
antrag im städtischen Bau-
ausschuss gestellt und geneh-
migt. Gegenwärtig steht
noch die abschließende Ge-
nehmigung durch das Land-
ratsamt aus. In der anschlie-
ßenden Diskussion wurden

Am 6. November 2023 haben
25 Puchheimerinnen und
Puchheimer gemeinsam mit
Erstem Bürgermeister Nor-
bert Seidl weiter an der Um-
setzung eines Backhauses ge-
feilt. Das Backhaus ist als Ge-
winner-Vorschlag aus dem
Bürgerbudget Puchheim-Ort
hervorgegangen, bei dem in
der ersten Jahreshälfte 2022
Vorschläge für gemein-
schaftsfördernde Projekte in
Puchheim-Ort eingereicht
und durch die Bürgerschaft
abgestimmt werden konn-
ten. Das Backhaus soll dazu

Mehrparteienprojekt Städtische Wohnraumentwicklungsgesellschaft – Spatenstich

zu werden.
Das Grundstück wird mit

insgesamt acht barrierefreien
Wohnungen in zwei Häuser-
einheiten bebaut. Es werden
vier Wohnungen mit je 67
Quadratmetern und vier
Wohnungen mit je 80 Qua-
dratmetern erstellt. Im Kel-
lergeschoss des Verbindungs-
trakts sind zudem Fahrrad-
stellplätze und Kellerräume
geplant.

Nach dem symbolischen
Spatenstich gab es ein ge-
meinsames Essen aller Betei-
ligten im Alten Schulhaus.
Die anwesenden Gäste wa-
ren sichtlich erfreut über den
erfolgreichen Start dieses
vielversprechenden Projekts.
In seiner Schlussbemerkung
wünschte der Erste Bürger-
meister eine unfallfreie Bau-
stelle und freute sich auf die
Fortsetzung und den Ab-
schluss des Projekts.

Kapitel für diesen Ort auf-
schlägt. Das Projekt habe das
Ziel, dringend benötigten
Wohnraum zu schaffen, ins-
besondere im erschwingli-
chen Sektor, um den aktuel-
len Herausforderungen des
Wohnraummangels gerecht

Erster Bürgermeister Nor-
bert Seidl eröffnete die Ver-
anstaltung mit einer Begrü-
ßung und sprach über die Be-
deutung dieses Standorts für
die Stadt. Er betonte, dass die
WEP mit dem Bau des Mehr-
parteienprojekts ein neues

In feierlichem Rahmen fand
am 26. Oktober 2023 der
symbolische Spatenstich für
ein neues Projekt der Städti-
schen Wohnraumentwick-
lungsgesellschaft Puchheim
(WEP) in der Dorfstraße 1a
und 1b in Puchheim statt.

Beim Spatenstich in der Dorfstraße (v.l.): Florian Neumaier (WEP), Quirin Radmer (WEP), Alfons
Dosch (Fa. Bau Dosch GmbH); Johann Stürzer (WEP); Dr. Manfred Sengl (Zweiter Bürgermeister
und Beiratsmitglied WEP), Jean-Marie Leone (Stadtrat und Beiratsmitglied), Norbert Seidl (Ers-
ter Bürgermeister und Beiratsvorsitzender), Richard Bader (Beiratsmitglied) Frank Schmidt (FS
Frank Schmidt GmbH), Sebastian Streck (Architekturbüro Nagler) und Robert Kopp (FS Frank
Schmidt GmbH). FOTO: STADT

Kinder-Sprechstunde

Das Eisenbahn-Bundesamt startete am 20. November 2023 die
zweite Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der
Lärmaktionsplanung. Bis 2. Januar 2024 können sich alle Bürge-
rinnen und Bürger der Bundesrepublik Deutschland an der
Lärmaktionsplanung (Runde 4) beteiligen. Hierfür hat das Ei-
senbahn-Bundesamt die Beteiligungsplattform auf der Inter-
netseite laermaktionsplanung-schiene.de freigeschaltet. Eine
Beteiligung ist für Bürgerinnen und Bürger ohne Anmeldung
oder Registrierung möglich. Nur eine E-Mail-Adresse muss an-
gegeben werden. Jede Person kann sich nur einmal beteiligen.
Infos findet man auf laermaktionsplanung-schiene.de.

Am 28. Oktober 2023 fand
auf dem Spielplatz am Kraut-
weg in Puchheim-Ort eine
Sprechstunde für Kinder und
Jugendliche statt, bei der Ers-
ter Bürgermeister Norbert
Seidl gemeinsam mit Kindern
aus Puchheim Igelhäuser bau-
te. Die Aktion verfolgte das
Ziel, das Bewusstsein für den
Naturschutz zu stärken und
die junge Generation für die
Bedürfnisse der heimischen
Tierwelt zu sensibilisieren.

Die Kinder waren mit gro-
ßer Begeisterung bei der Sa-
che und halfen beim Bauen
der drei Igelhäuser eifrig mit.
Diese wurden nach Fertigstel-
lung auf dem Spielplatz am
Krautweg platziert und bie-
ten den zukünftigen Bewoh-
nern einen schönen Winter-
schlafplatz. Wer zuhause
auch gerne Igelhäuser bauen
möchte, findet die Bauanlei-
tung auf der Website des
Bund Naturschutz in Bayern.

Foto: Stadt

Lärmaktionsplanung an Schienenwegen¯\LòWHþWòWH µHò@Wò
ðÖ0J*Öº * ¤ ºÖ0 * Fâ>Ö\

ÉÖÀ²º²*´º ï\²J²º>Ö�*Ö0
O>Þ�<¤*´0Â ÉÖJ*²´º�Öº´0Â
Rº0Ö´Öº´0Â R�0>º´<¤J<¤´*^

���xJ<¤ºÖ�0Öº*ºÖJ*²´º²*ìºxÞÖ
ïì**\�Ö>*`²�2\Öº*½*ºx }{� [{}w� ,\<¤�0Â

¤Ö\x{ �[}w{<^u}}y�[%Fì>�\ �}]Y<{}^}wu[

Ö²Ýü � �UÈ¼�¼�²ll � 6ÝU



7 Mittwoch, 29. November 2023Aus dem Rathaus

Deutschklassen der Puchheimer Mittelschule – Bürgermeister würdigte herausragende Arbeit

Chancen für die Schülerinnen
und Schüler zu gestalten.

Unser Foto zeigt (v.l.): Erst-
ten Bürgermeister Norbert
Seidl, Schülerinnen und Schü-
ler der Deutschklassen, Schul-
leiterin Monika Clark, Lehr-
kraft Chamoun Mirjana und
die sozialpädagogische Fach-
kraft Maria Dolores Falcon
Vargas. Foto: Stadt

gration und mittlerweile ein
fester Bestandteil unserer
Schule.“

Die Stadt Puchheim und
die gesamte Schulgemein-
schaft sind stolz auf dieses
Angebot zur Förderung der
Integration und Bildungs-
chancen und werden auch
weiterhin gemeinsam daran
arbeiten, Möglichkeiten und

denen sie im Rahmen des
ESF-geförderten Deutsch-
klassenprojekts in Puchheim
arbeitet, gelingt es in der Re-
gel 75 Prozent der Schülerin-
nen und Schüler, den Über-
gang in die Regelklassen der
Mittelschule erfolgreich zu
bewältigen.

Bürgermeister Norbert
Seidl zeigte während seines
Besuchs große Anerkennung
für diese herausragende Ar-
beit und betonte die Bedeu-
tung von sozialen Trägern
wie der Kolping Akademie,
die solche Erfolgsgeschichten
in der Integration erst mög-
lich machen. Auch Schulleite-
rin Monika Clark unterstrich
die Bedeutung für die Schule:
„Die Deutschklassen sind ein
bewährtes Konzept zur Inte-

le. Sie betreut die 11- bis 15-
Jährigen, die erst kürzlich mit
begrenzten Deutschkennt-
nissen nach Deutschland ge-
kommen sind. Sie hilft ihnen
bei der Eingewöhnung. Fal-
con Vargas setzt auf geziel-
ten Unterricht, differenziert
in den Fächern Deutsch und
Mathe und organisiert nach-
mittägliche Projekte, um den
Schülerinnen und Schülern
möglichst viel Kontakt zur
deutschen Kultur und Spra-
che zu bieten.

Neben der Integration in
die Gesellschaft liegt ein be-
sonderer Fokus auf der er-
folgreichen Integration in
das bayerische Schulsystem.
Falcon Vargas kann hierbei
beeindruckende Erfolge vor-
weisen. In den fünf Jahren, in

Erster Bürgermeister Norbert
Seidl besuchte kürzlich die
Deutschklassen der Puchhei-
mer Mittelschule, in denen
Kinder aus aller Welt geför-
dert und in ihrer Integration
in Deutschland unterstützt
werden. Diese Arbeit wird
durch die finanzielle Unter-
stützung des Europäischen
Sozialfonds in Bayern (ESF
2021 bis 2027) ermöglicht
und ist eng mit dem Engage-
ment der Kolping Akademie
verbunden.

In den Deutschklassen, die
von Schülerinnen und Schü-
lern aus verschiedenen Natio-
nen besucht werden, spielt
Maria Dolores Falcon Vargas,
eine sozialpädagogische
Fachkraft der Kolping Akade-
mie, eine entscheidende Rol-

Neue Radzählstelle in Puchheim

Am 18. September 2023 wur-
de in der Fuß- und Radunter-
führung am Bahnhof die
Zählstelle für den Radverkehr
in Betrieb genommen. Alle
Puchheimerinnen und Puch-
heimer wurden aufgerufen,
zu tippen, an welchem Tag
die Zählstelle die Puchheimer
Postleitzahl voraussichtlich
anzeigen wird. Über 20 Teil-
nehmende haben geschätzt
und gleich zwei haben den
Nagel auf den Kopf getrof-
fen: Am 25. Oktober 2023 ge-
gen 11 Uhr wurden 82178
Radfahrende erreicht.

Am 13. November wurden
die Preise an die Sieger Lars
Faehndrich und Michael May-
er überreicht. Beide erhielten
ein Zahlenschloss, der sieben-

jährige Lars bekam noch eini-
ge „Goldtaler“ für den Be-
such des Puchheimer Volks-
fests 2024.

Seit Inbetriebnahme wur-
den über 100 000 Radfahren-
de gezählt, unter der Woche
entspricht dies rund 2300
Radfahrenden am Tag. Klare
Spitzen sind zwischen 7 und 8
Uhr sowie zwischen 13 und
14 Uhr. Die Ergebnisse stehen
auf der städtischen Website
www.puchheim.de.

Unser Foto zeigt die Ge-
winnübergabe mit (v.l.) Ers-
tem Bürgermeister Norbert
Seidl, Lars Faehndrich, Micha-
el Mayer und Katharina Die-
tel (Klimaschutzbeauftragte)
und Christoph Knauf (Mobili-
tätsbeauftragter). Foto: Stadt

Veranstaltungsreihe TOPIC – Bei der Mittagstafel im Pfarrheim

det jeden letzten Donnerstag des Monats statt,
angeboten wird ein kostenfreies vegetarisches
Mahl. Die Zubereitung der Gerichte wird von
verschiedenen örtlichen Gastronomen über-
nommen. Bei der Veranstaltung im Oktober
hatte das Restaurant Bürgerstuben ein
schmackhaftes Essen bereitgestellt. Erster Bür-
germeister Norbert Seidl nutzte die Gelegen-
heit, hinter die Kulissen der Essensausgabe zu
blicken und sich mit den Gästen über das Ange-
bot auszutauschen. „Wir bedanken uns ganz
herzlich für das Engagement unserer örtlichen
Gastronomie“, so der Bürgermeister.

Unser Foto zeigt (v.l.): José Pereira und Petra
Mota von „Fairteilen“, Rosmarie Ehm, Erster
Bürgermeister Norbert Seidl, Pfarrer Stefan
Menzel, Reinhild Friederichs und Maria Drexler
(Caritas) Foto: Stadt

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „TOPIC –
Bürgermeister vor Ort“ besuchte Erster Bürger-
meister Norbert Seidl die Mittagstafel des Sach-
bereichs Soziales des katholischen Pfarrver-
bands Puchheim im Pfarrheim St. Josef. Sie fin-

Die Fahrrad-Reparaturstationen werden mit
Wintereinbruch abgebaut und im Bauhof ein-
gelagert. Ab Frühjahr werden sie wieder an

den bekannten Stellen an der Nord- und Süd-
seite des S-Bahnhofs sowie an der Alten Bahn-
hofstraße in Puchheim-Ort bereitgestellt.

Umweltamt – Fahrrad-Reparaturstationen im Winter eingelagert

13 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums
Puchheim standen am 23. September 2023 am
Münchner Flughafen. Angekommen in Hel-
sinki, liefen sie mit ihrem Gepäck quer durch
die pulsierende Hauptstadt Finnlands. Danach
trennte sie nur noch eine Zugfahrt von ihren

Austausch-Schüler:innen in Salo. Jetzt hieß es,
die Familien kennenzulernen und die Eng-
lischkenntnisse auszupacken.

Am nächsten Tag lernte die Gruppe den
stellvertretenden Bürgermeister von Salo ken-
nen. Im Rathaus erhielt sie eine Präsentation
über Salo, bei der sie die Vielfalt der Möglich-
keiten in der Stadt faszinierte.

Zudem besuchten die Schülerinnen und
Schüler unter anderem den Sportunterricht, in
dem sie sich an finnischem Baseball, dem Na-
tionalsport, probierten. Um die nordische Na-
tur zu erleben, übernachteten sie eine Nacht
am Meer in Reila.

Zum Abschluss machten die meisten der
Gruppe einen Ausflug nach Turku mit und
abends fanden sich alle auf dem Herbstfest in
Salo wieder, einem schönen Ausklang für den
Austausch. Foto: Gymnasium Puchheim

Reise in die Partnerstadt Salo
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Unternehmensbesuch bei der White Horse Laboratories GmbH

Elektronische Geräte mit im-
mer kleineren, immer leis-
tungsfähigeren Chips sind aus
unserem Alltag nicht mehr
wegzudenken. Nicht selten
landen die Bauteile unter
dem Mikroskop des Teams
der White Horse Laboratories
GmbH mitten in Puchheim.

Beim Besuch der White Hor-
se Laboratories GmbH in der
Lindberghstraße 12 erwartete
Ersten Bürgermeister Norbert
Seidl und Wirtschaftsförderin
Sonja Weinbuch eine unge-
wöhnliche Kleiderordnung.
Bevor sie mit Standortleiter

den USA. In Puchheim kom-
men die Mitarbeiter aus zehn
verschiedenen Nationen.

Bis Ende 2024 möchte Fi-
scher die Größe des Teams
verdoppeln. Der Name des
Unternehmens White Horse
Laboratories ist aus der My-
thologie abgeleitet: In vielen
Kulturen verkörpert das wei-
ße Pferd Reinheit und Wahr-
haftigkeit und triumphiert
über das Böse.

Unser Foto zeigt (v.l.) Stand-
ortleiter Horst Fischer und Ers-
ten Bürgermeister Norbert
Seidl. Foto: Stadt

wie neu aus, es handelt sich
jedoch um minderwertige
Produkte oder geschickte Fäl-
schungen. Die aktuell zwölf
Mitarbeiter:innen des ersten
europäischen Standortes von
White Horse Laboratories in
Puchheim überprüfen die
Echtheit und Funktionalität
der Bauteile mittels zahlrei-
cher Methoden wie unter an-
deren der Röntgenanalyse.

Weltweit hat das Unterneh-
men neun Standorte und fünf
Prüflabore mit insgesamt
rund 200 Mitarbeiter:innen,
unter anderem in China und

Horst Fischer das Oskar von
Miller-Prüflabor betreten
konnten, zogen sie sich zu-
nächst anti-elektrostatische
Schutzkleidung an, die eine
mögliche menschliche Aufla-
dung an den Boden abgibt.
Denn für die zum Teil winzi-
gen elektronischen Bauteile
(die kleinsten sind 0,15 mm
groß und bis zu 100 Euro
wert) wäre eine elektrostati-
sche Aufladung schädlich.

Die Lieferketten in der
Branche sind lang und kom-
plex; häufig sehen Kompo-
nenten original verpackt und

Umweltamt – Gartenarbeit im Herbst

Jetzt im Herbst stellt das Laub von Bäumen und Sträuchern für
manchen Gartenliebhaber eine große Herausforderung dar.
Doch hier gilt: Weniger ist mehr! Zwar ist es wichtig, das Laub
vom Rasen zu entfernen, aber an anderer Stelle erfüllt das
Herbstlaub wichtige Funktionen. Es schützt vor Frost und Aus-
trocknung und dient Kleinlebewesen, insbesondere den Re-
genwürmern, als Nahrung.

Im nächsten Frühjahr werden durch das Verrotten des Laubs
Nährstoffe freigesetzt und die Flächen natürlich gedüngt. Da-
rum sollte das Laub auf Staudenbeeten sowie unter Bäumen
und Sträuchern liegen bleiben. Gartenerde oder Strauch-
schnitt, leicht über die Blätter gestreut, schützt vor Fortwehen.

Abgeraten wird von der Verwendung von Laubsaugern und
Laubbläsern. Deren Schaden ist ungleich größer als ihr Nutzen,
denn sie verbrauchen Energie, stoßen schädliche Abgase aus,
wirbeln Feinstaub, Keime und Allergene in großen Mengen
auf und machen erheblich Lärm.

Laubsauger saugen darüber hinaus auch kleinere Bodenle-
bewesen auf und stören die Bodenfauna damit empfindlich.
Übrigens: Entgegen einer weit verbreiteten Meinung geht die
Arbeit mit dem Laubbläser im allgemeinen auch nicht schnel-
ler als mit Besen und Rechen.

Umweltamt – Wärmeplanung in Puchheim

meplanung festgelegt, in welchem Teil der
Kommune vorrangig welche Art der Wärme-
versorgung eingesetzt werden soll – ein The-
ma, das alle interessiert, die sich mit dem Ge-
danken an eine neue, möglichst klimafreund-
liche Heizung tragen. Dabei wird laut Gesetz
unterschieden in Gebiete, die sich für ein Wär-
menetz, ein Wasserstoffnetz oder eine dezen-
trale Wärmeversorgung eignen.

Für die Erstellung des Wärmeplans der Stadt
Puchheim soll noch vor Jahresende eine För-
derung beantragt werden. Deren Bewilligung
wird voraussichtlich circa ein halbes Jahr dau-
ern; erst anschließend kann der Auftrag ver-
geben werden. Die tatsächliche Erstellung des
Wärmeplans wird dann voraussichtlich etwa
ein Jahr in Anspruch nehmen.

Anfang Oktober hat der Ausschuss für Stadt-
entwicklung und Umwelt beschlossen, einen
kommunalen Wärmeplan für das Stadtgebiet
erstellen zu lassen. Am 1. Januar 2024 soll das
Wärmeplanungsgesetz auf Bundesebene in
Kraft treten. Danach werden die Kommunen
verpflichtet, bis zu einem bestimmten Stichtag
(für kleinere und mittlere Gemeinden voraus-
sichtlich Mitte 2028) einen kommunalen Wär-
meplan vorzulegen. Die genauen Rahmenbe-
dingungen sollen die Bundesländer festlegen.

Die kommunale Wärmeplanung ist ein
langfristig angelegtes Planungsinstrument
auf kommunaler Ebene. Sie soll ein auf die lo-
kalen Bedingungen abgestimmtes, ganzheitli-
ches Vorgehen zur Wärmewende vor Ort er-
möglichen. Insbesondere wird durch die Wär-

Der Kulturverein Puchheim informiert

Adventskalenderaktion
„Gemeinsam für Puchheim“
Der Kulturverein Puchheim
e.V. überrascht mit einer au-
ßergewöhnlichen Adventska-
lender-Aktion. Unter dem
Motto „Gemeinsam für Puch-
heim“ wurden 24 Puchheimer
Persönlichkeiten gebeten, 20 x
20 Zentimeter große Leinwän-
de künstlerisch zu gestalten.

Die Kunstwerke finden in
den Schaufenstern des Puch-
heimer Kaffeehauses Platz, wo
täglich ein neues Werk ent-
hüllt wird. Nach Abschluss der
Aktion werden die Bilder versteigert und die
Erlöse fließen in die Unterstützung bedürfti-
ger Kinder in Puchheim. Die Bilder sind zudem
täglich auf der Website des Kulturvereins zu
bewundern.

Ausstellung „Un-Ruhe“ bis 3. Dezember
Der Kulturverein Puchheim zeigt noch bis zum
3. Dezember die Ausstellung „Un-Ruhe“ der
bildenden Künstler:innen des Vereins auf der
Galerie des PUC. Der Eintritt ist frei.

Das Verhältnis von Ruhe und Unruhe in der
Kunst ist ein zentrales Thema, das die Band-
breite menschlicher Erfahrungen einfängt.
Ruhe repräsentiert oft Stabilität, Harmonie
und Gleichgewicht in einem Kunstwerk, wäh-
rend Unruhe durch Elemente wie dynamische
Linien, kontrastreiche Farben oder gestörte

Kompositionen dargestellt
wird. Diese beiden Pole intera-
gieren, um Spannung und Be-
deutung zu erzeugen. Ruhe
kann die Unruhe betonen, sie
verstärken oder kontrastieren,
wodurch eine tiefere emotio-
nale Resonanz entsteht. Es
spiegelt das Leben selbst wi-
der, das oft von einem ständi-
gen Wechsel zwischen Ruhe
und Unruhe geprägt ist und
veranschaulicht, wie Kunst un-
ser Verständnis und unsere
Empfindungen bereichern.

Offenes Mal-Atelier
Der Kulturverein Puchheim bietet für alle, die
sich mit kreativen Gleichgesinnten künstle-
risch austauschen wollen und gemeinsam an
ihren jeweiligen Projekten malen, zeichnen
oder gestalten möchten, ein offenes Mal-Ate-
lier an. Es findet statt für Erwachsene ab 16 Jah-
ren am Freitag,15. Dezember 2023, sowie am
Freitag, 19. Januar 2024, jeweils von 18 bis 21
Uhr. Für Kinder ab sechs Jahren am Samstag, 16.
Dezember 2023, sowie am Samstag, 20. Janu-
ar 2024, jeweils von 10 bis 12 Uhr.

Ort: Atelier des Kulturvereins, Ringprome-
nade 3, 82178 Puchheim. Weitere Termine
2024 sind jeweils am dritten Wochenende im
Monat. Anmeldung ist erforderlich per E-Mail
an almut.verfuerth@kulturverein-puch-
heim.de oder 01774802228. Foto: Kulturverein
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Das Programm des Puchheimer Kulturcentrums PUC im Dezember 2023

KAMMERMUSIK
Montag, 11. Dezember 2023
20 Uhr
119. Kammermusik in Puchheim
„Bilder aller Arten“
Die ganze Bandbreite der ver-
schiedensten kammermusikali-
schen Besetzungen präsentie-
ren Mitglieder des Staatsthea-
ters am Gärtnerplatz mit Wer-
keneuropäischerKomponisten
aus drei Jahrhunderten: Leo
Smit war Niederländer mit por-
tugiesischen Wurzeln und ließ
sich inParis inspirieren,Graham
Waterhouse stammt aus Lon-
don und lebt in München,
Ralph Vaughan Williams stu-
dierte inLondon,BerlinundPa-
ris und gilt als wichtigster Ver-
treter der englischen Spätro-
mantik. Ein Hauptwerk der rus-
sischen Romantik, die Bilder ei-

Jahr 1843 ins Bairische übertra-
gen und einen szenischen
Abend mit Musik daraus ge-
macht. Mal humorvoll, mal be-
sinnlich erzählen sie die Ge-
schichte vom kaltherzigen Ge-
schäftsmann Eberhard
Gschaftl, der im München des
19. Jahrhunderts lebt. Der alte
Grantler wird von drei Geistern
heimgesucht, die ihn mit sei-
nem bisherigen Dasein kon-
frontieren und damit die jahr-
zehntealten Mauern um sein
Herz zum Bröckeln bringen.
Umrahmt wird die Erzählung
von altbairischen Weihnachts-
liedern, gschertn Gstanzln und
hintersinniger Wirtshausmusik
mit Akkordeon und Gitarre.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 28,40 Euro;
ermäßigt 25,10 Euro

KINDERPROGRAMM
Freitag, 15. Dezember 2023
10 Uhr und 15 Uhr
Weihnachtsgans Auguste
Freche Komödie in drei Akten
mit Puppen, Menschen und
Musik von W. A. Mozart. Nach
dem gleichnamigen Kinder-
buch von Friedrich Wolf.
Opernsänger L. Löwenhaupt
bringt in weihnachtlicher Vor-

auf der einen, Zuneigung und
Familie auf der anderen Seite.
Ein köstlich lebendiges Stück
Theater für Groß und Klein ab
vier Jahren.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 9,30 Euro,
ermäßigt 5,30 Euro

Vorverkauf
! PUC
! puc-puchheim.de
! Buchhandlung Bräunling

Puchheim
! SW Kartenservice

Germering
! Amper Kurier Ticket

Fürstenfeldbruck

freude bereits im November ei-
ne dicke lebendige Gans mit
nach Hause. Doch bis es soweit
ist, freundet sich Söhnchen Pe-
ter mit dem zünftigen Weih-
nachtsbraten an. Peter und
„seine Gustje“ werden schier
unzertrennlich und es wird
selbst dem heldenhaften
Opernstar nicht leicht, Gans
Auguste in den Topf zu be-
kommen. Kein Versuch bleibt
aus – und was gibt es am Ende?
Gibt es Weihnachtsgänsebra-
ten? Oder doch eher ... Apfel-
mus? Ein amüsantes Stück zu
Weihnachten und zu der Fra-
ge, was an Weihnachten das
Wichtigste sei – der Trubel,
Prunk und das Festtagsfressen

ner Ausstellung, hat der Nor-
weger Dag Jensen, der in die-
sem Konzert als Gast mitwirkt,
für fünf Fagotte gesetzt. Leo
Smit (1900 - 1943): Sextett für
Flöte, Oboe, Klarinette, Horn,
Fagott und Klavier; Modest
Mussorgsky (1839 - 1881): Bil-
der einer Ausstellung für vier
Fagotte und Kontrafagott (arr.
Dag Jensen); Graham Water-
house (*1962): Concentricities
für Klarinette, Violoncello und
Klavier; Ralph Vaughan Wil-
liams (1872 - 1958): Quintett c-
Moll für Violine, Viola, Violon-
cello, Kontrabass und Klavier.

Veranstalter:
Stadt Puchheim und
Kulturverein Puchheim e.V.
PUC, Großer Saal
Eintritt: 20,70 Euro;
ermäßigt 17,40 Euro;
Schüler /Studenten8,60Euro

BAIRISCHE ERZÄHLUNG
MIT MUSIK
Donnerstag, 14. Dezember 2023
20 Uhr
A Weihnachtsgschicht
Charles Dickens berühmt-be-
rührende Geschichte auf Bai-
risch von und mit Amelie Diana
und Andreas Bittl. Zwei
Münchner Kindl haben Charles
Dickens Weihnachtsgeschichte
„A Christmas Carol“ aus dem

Die Weihnachtsgans Auguste schnattert kurz vor dem Fest
durch das Programm des PUC. FOTO: PRIVAT

Puchheimer Jugendkammerorchester – Weihnachtskonzerte 2023

nicht erforderlich.
Intensiv bereitet sich das

„verjüngte“ Orchester – älte-
re Mitglieder sind ausge-
schieden, neue dazu gekom-
men – auf die beiden Konzer-
te vor. Die Herbstferien ver-
brachte das PJKO zu Proben-
tagen in der Musikakademie
Schloss Alteglofsheim bei Re-
genburg. Foto: PJKO

um 18 Uhr in der Katholischen
Kirche Maria Himmelfahrt in
Puchheim-Ort im Rahmen
des „Lebenden Adventska-
lenders Puchheim“

Auf dem Programm stehen
Werke von Bach, Vivaldi, Bar-
ber und Grieg. Der Eintritt zu
den Konzerten ist frei. Das
PJKO freut sich über eine
Spende. Eine Anmeldung ist

Das Ende des 30-jährigen Ju-
biläums feiert das PJKO Puch-
heimer Jugendkammeror-
chester unter der Leitung von
Peter Michielsen mit zwei
Konzerten:
Sonntag, 10. Dezember,
um 16 Uhr in der Katholischen
Kirche St. Johann Baptist in
Gröbenzell
Samstag, 16. Dezember,

Die vhs Puchheim informiert – Kurse zur Adventszeit
Puchheimer Podium – Programm im Dezember: Meditatives
Kerzenziehen im Advent. Am Dienstag, 19. Dezember, 19 Uhr
in der Kirche St. Josef. Gebühr 5 Euro sowie Materialkosten.
Referentin: Gabriele Schlüter, Werk- und Gestaltpädagogin.

Im Dezember bietet die VHS einige Kurse für
Kinder und Erwachsene an, mit denen sich
die Vorfreude auf Weihnachten noch stei-
gern lässt.
Am Samstag, 2. Dezember, findet beispielsweise
ein gemeinsames Adventssingen statt, bei
dem die Dozentin an der Hochschule für Mu-
sik nicht nur Weihnachtslieder auffrischt,
sondern auch dafür sorgt, dass sie stimmlich
zu einem Erlebnis werden.
Eine Führung in der Alten Pinakothek gibt einen
hervorragenden Einblick in die Tradition des
Weihnachtsgeschehens in der Kunst über die
Jahrhunderte.
Ein Backkurs vermittelt die Geheimnisse der
finnischen Weihnachtsbäckerei und beim
Nunofilzen können Kunstwerke mit Wolle
und Seide hergestellt werden.
Kinder können an einem Bastelkurs die letzten
Weihnachtsgeschenke basteln. Auch nach-

haltig kann Weihnachten mit der Herstellung
von Geschenkpapieren werden. Tolle Tipps,
welche Materialien sich dafür eignen, vermit-
telt die Dozentin im Kurs am 3. Dezember.
Wem das alles zu viel ist vor den Feiertagen,
sollte sich überlegen, ob er sich oder Anderen
eine Freude mit einem Geschenkgutschein
der Volkshochschule machen möchte.
Denn auch nach Weihnachten gibt es zahlrei-
che Kurse und Veranstaltungen und das Bes-
te an den Gutscheinen ist, dass sie auch Mo-
nate später noch eingelöst werden können.
Alle Veranstaltungen gibt es im Programmheft der
VHS und online unter www.vhs-pucheich.de.
Gutscheine sind unter 089/803710 oder wäh-
rend der Öffnungszeiten der VHS erhältlich.
Jetzt kommt aber erst einmal die Adventszeit
und dafür wünscht das Team der Volkshoch-
schulen Puchheim-Eichenau Besinnlichkeit
und viel Vorfreude auf die Feiertage.

MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–17 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck
Tel. (08141)1431

Großer
Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach

Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852
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Die Evangelische Gemeinschaft Puchheim veranstaltet am
Samstag, 2. Dezember, ab 15 Uhr in ihren Gemeinderäumen
in der Boschstraße 7 ein Advents-Café mit Verkauf einer viel-
fältigen Auswahl von Büchern, Kalendern, Weihnachtskar-
ten und kleinen Geschenkartikeln sowie einer Bastelwerk-
statt für Kinder. Groß und Klein sind herzlich willkommen,
die vorweihnachtliche Atmosphäre bei köstlichen Kuchen,
Waffeln, Tee und Kaffee zu genießen. Weitere Infos sind er-
hältlich unter E-Mail heike.voss@eg-p.de.

Tag der Menschenrechte – Briefmarathon

Ortsgruppe von amnesty in-
ternational werden drei Fälle
von Menschenrechtsverlet-
zungen in den USA, Kirgisis-
tan und Tunesien vorstellen.
Bis Dienstag, 12. Dezember
2023, besteht dann die Mög-
lichkeit, während der Öff-
nungszeiten des Rathauses
die ausliegenden Briefe zu
unterschreiben. Am Briefma-
rathon kann man sich auch
online unter www.briefma-
rathon.de beteiligen.

zungen betroffen oder be-
droht sind. Mit Appellbriefen
an die jeweiligen Regierun-
gen sollen die Verantwortli-
chen dazu bewegt werden,
Menschenrechtsverletzun-
gen zu beenden.

Auch in Puchheim gibt es
wieder einen Briefmarathon.
Er wird am Dienstag, 5. De-
zember 2023, um 9 Uhr im
Beisein von Erstem Bürger-
meister Norbert Seidl im Rat-
haus eröffnet. Vertreter der

Der internationale Briefma-
rathon ist die weltweit größ-
te Aktion für die Menschen-
rechte, die amnesty interna-
tional seit 2003 in jedem Jahr
rund um den Internationalen
Tag der Menschenrechte am
10. Dezember durchführt. Je-
des Jahr werden weltweit
mehr als fünf Millionen Brie-
fe für zehn ausgewählte
Menschen oder Gruppen von
Menschen geschrieben, die
von Menschenrechtsverlet-

Obst- und Gartenbauverein Puchheim-Ort

in Ländern des globalen Sü-
dens ansprechen. Diese droht,
wenn wir die Klimaziele nur
durch den technischen Ersatz
fossiler durch regenerative
Energien ohne erhebliche Ein-
sparungen erreichen wollen.

Dann wird zum Zusammen-
sein im Pfarrsaal von St. Josef
eingeladen mit Liedermacher
Johannes Seibold und ermuti-
genden Lebensliedern.

Die Grafik zeigt das Symbol
für die Menschenrechte.

Weltkrieges von der General-
versammlung der Vereinten
Nationen verabschiedeten Er-
klärung der Menschenrechte
hervorheben. Campo Limpo
wird eine verstärkte natur-
und menschenverachtende
Ausbeutung von Rohstoffen

Am Sonntag, 10. Dezember
2023, um 18.30 Uhr rufen der
Verein Campo Limpo und die
Ortsgruppe von amnesty in-
ternational wieder zu einem
Schweigekreis um das Mahn-
mal „Nord-Süd-Durchblick“
am nördlichen Ausgang des
Puchheimer S-Bahnhofs auf.

Bürgermeister Norbert
Seidl wird die Friedenstaube
mitbringen und die aktuelle
Bedeutung der vor 75 Jahren
als Konsequenz des Zweiten

Verein Campo Limpo und amnesty international – Schweigekreis

Evangelische Gemeinschaft Puchheim

Man brauchte ein bisschen Glück, um beim Martinschießen
der Eintrachtler zu gewinnen. Die Zahl nach dem Komma
entschied am Ende. Am zielsichersten war Fritz Keim (Foto
Mitte) mit 57 Punkten. Es folgten Irene Bucher und Elmar Ha-
ckenspiel. Foto: Schützengesellschaft

Schützengesellschaft Eintracht Puchheim

Am 20. Oktober fand das alljährliche Kürbisfest der Grashup-
fa, der Kindergruppe des Obst- und Gartenbauvereins Puch-
heim-Ort, statt. Die Kinder schnitzten mit ihren Eltern Kürbis-
se und bastelten Igel aus Salzteig und Bucheckern. Dazu gab
es leckere Kürbissuppe, Kuchen und Stockbrot.

Die Grashupfa treffen sich jeden dritten Montag im Monat
zum Garteln und Spiele machen, Basteln und Experimentie-
ren. Das Angebot richtet sich an Ortler Grundschüler. Wer
mitmachen möchte, kann sich gerne unter www.ogv-puch-
heim.de informieren. Foto: OGV Puchheim-Ort

Ein Infostand ist für Samstag, 9.
Dezember, auf dem Wochen-
markt vorgesehen. Die Weih-
nachtsfeier findet am Samstag,
16. Dezember, ab 14 Uhr in der
Sportgaststätte statt.

Der Ortsvorstand Puchheim
ist unter E-Mail info@VdK-
Puchheim.de zu erreichen.

Unser Foto zeigt (v.l.): Ma-
nuela Lippold (Kreisgeschäfts-
führerin), Roland Müller (Kreis-
vorsitzender Fürstenfeld-
bruck), Manilyn Dürr, Dieter
Dürr, Winfried Kitter, Marion
Wildenauer, Elke Severin und
Norbert Seidl.

Foto: VdK-Ortsverband

Der Vorstand will den Orts-
verband wieder präsent ma-
chen. Veranstaltungen mit in-
klusivem Charakter sollen die
Menschen wieder unter die
Menschen bringen. Barriere-
freiheit soll mehr Unterstüt-
zung finden. Dazu wird der
VdK Puchheim auch die Ver-
netzung und Zusammenarbeit
mit den sozialen Einrichtungen
der Stadt angehen.

Als Erstes soll der Puchhei-
mer VdK-Stammtisch wieder
belebt werden. Er findet jeden
erstenDonnerstagimMonat in
der Sportgaststätte Takis, Bür-
germeister-Ertl-Str. 7a, statt.

Auf der Mitgliederversamm-
lung am 22. Oktober 2023 wur-
den folgende Ehrenamtliche
für zwei Jahre gewählt: Dieter
Dürr (1. Vorsitzender), Marion
Wildenauer(2.Vorsitzende),El-
ke Severin (Kassiererin), Win-
fried Kitter (Schriftführer) und
Manilyn Dürr (Beisitzerin). Die
geheime Wahl wurde von Ers-
tem Bürgermeister und VdK-
Mitglied Norbert Seidl geleitet.

VdK-Ortsverband hat wieder eine Vorstandschaft
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Kinderhaus Farbenspiel – Elternabend und Wahl Elternbeirat

sich alle Eltern und Erzie-
her:innen häuser- und grup-
penübergreifend in der Turn-
halle und konnten bei einem
schmackhaften Fingerfood-
Buffet den Abend entspannt
ausklingen lassen und auf
das kommende Krippen-
bzw. Kindergartenjahr an-
stoßen.

Fotos: Kinderhaus Farbenspiel

in den Gruppen ihrer Kinder
die anderen Eltern und die
Erzieher:innen kennenler-
nen. Danach fand für jedes
Haus getrennt die Wahl des
Elternbeirates statt. Der El-
ternbeirat arbeitet eng mit
der Einrichtung zusammen
und ist Sprachrohr für die El-
ternschaft.

Im Anschluss daran trafen

Nachdem die Kleinen Anfang
September bereits gut ins
neue Krippen- beziehungs-
weise Kindergartenjahr ge-
startet waren, gab es im Kin-
derhaus Farbenspiel Ende
September auch einen ersten
Kennenlernabend für die El-
tern.

Wie bereits im letzten Jahr
konnten die Eltern zunächst

Angebote des Mehrgenerationenhauses

Jeden Montag, 9 bis 12 Uhr: Handy-
Sprechstunde mit Roland Ruppenthal.
Für die jeweils 45-minütigen kostenlo-
sen Einzelberatungen ist ein Termin
notwendig.
Jeden Mittwoch, 10 bis 11 Uhr: „Puch-
heim bewegt sich“ in der Alten Schule
in Puchheim-Ort, Augsburger Str. 5.
Bitte bequeme Kleidung und eine
Matte als Unterlage mitbringen. Ohne
Anmeldung.
Jeden Mittwoch, 10 bis 12 Uhr: Offenes
Handarbeitscafé. Ohne Anmeldung.
Jeden Mittwoch, 17 bis 19 Uhr: Radlwerk-

statt für Kinder und Jugendliche im Jugendzentrum
„STAMPS“. Ohne Anmeldung.
Jeden Donnerstag, 14 bis 17 Uhr: Jobbegleitung und Ausbildungs-
akquise für Asylberechtigte, Geduldete und Asylbewerber
über 25 Jahre sowie Personen mit Migrationshintergrund – ei-
ne Kooperation mit PVM Consulting München. Terminverein-
barung telefonisch unter 089/18951440 und 0176/23443899.
Jeden Freitag, 10 bis 12 Uhr: Computerhilfe für jedes Alter. Für
die circa einstündigen, kostenlosen Einzelberatungen ist ein
Termin erforderlich.
Jeden Samstag, 8.30 bis 10.45: Deutschkurs für Frauen – eine Ko-
operation mit dem Brucker Forum. Anmeldung immer sams-
tags um 8.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus bei der Kurslei-
tung. Nicht in den Ferien.
Dienstags, 14-täglich, 19 bis 20.30 Uhr: Offener Gospel-Workshop
mit den Gospel-Workshoppern.
Donnerstags, 14-täglich, 9 bis 12 Uhr: e:du (Opstapje) – Spiel- und
Lernprogramm für Familien mit Kindern ab sechs Monaten. Ei-
ne Kooperation mit dem Sozialdienst Germering. Kontakt:
Monika Prommer, Telefon 089/37984227.
Das nächste Sonntagscafé findet erst wieder am 7. Januar zwi-
schen 14 und 17 Uhr statt.
Das Repaircafé hat jeden dritten Samstag im Monat von 14 bis
17 Uhr geöffnet, das nächste Mal allerdings erst wieder am 20.
Januar. Ohne Anmeldung. Informationen unter Telefon 0175/
2947161.
Internationaler Frauentreff: Einmal monatlich samstags von 14 bis
16 Uhr im Café des MGH, in Kooperation mit Familienstütz-
punkt. Nächster Termin 16. Dezember. Ohne Anmeldung.
Jeden ersten Montag im Monat, 15 bis 16 Uhr: Demenz- und Pfle-
gesprechstunde ohne Anmeldung im Café des MGH am 4. De-
zember. Für ein ausführliches Gespräch kann in der Zeit zwi-
schen 16 und 17 Uhr ein Beratungstermin unter Telefon 089/
800631-318 oder E-Mail an lebenimalter@sozialdienst-puch-
heim.de vereinbart werden.
Jeden letzten Donnerstag, 15.30 bis 17 Uhr: Offenes Angehörigen-
treffen Demenz. Am 30. November, Termin im Dezember ent-
fällt. Kostenlose und unverbindliche Teilnahme. Kontakt: Tele-
fon 089/800631-318 oder E-Mail lebenimalter@sozialdienst-
puchheim.de.
Weitere Angebote mit Terminvereinbarung: Individuelle, diskrete
und kostenlose Beratung bei finanziellen Sorgen. Digitalbe-
gleitung für Senior:innen nach Vereinbarung bei Ihnen zu
Hause. Weitere Informationen unter Telefon 089/37413030
oder Telefon 089/80098526.
Mehrgenerationenhaus, Heussstraße 3 in Puchheim. Bürozeiten
dienstags und donnerstags von 9.30 bis 12 Uhr. Tel. 089/
37413020, E-Mail info@zap-puchheim.de, www.puchheim-
mehrgenerationenhaus.de. Angaben für alle genannten Ver-
anstaltungen ohne Gewähr.

Kinderhaus Farbenspiel – Laternenumzug

Sozialdienst Nachbarschaftshilfe Puchheim

Der Sozialdienst Nachbarschaftshilfe Puch-
heim leistet für die Seniorinnen und Senioren
der Stadt Puchheim äußerst wertvolle Unter-
stützung.

Um Senior:innen weiterhin ein Leben im
eigenen Zuhause zu ermöglichen und Famili-
enangehörige zu entlasten, bietet der Sozial-
dienst Nachbarschaftshilfe Puchheim Unter-
stützung. Die Angebote sind organisiert im
Fachbereich „Leben im Alter“.

Sie umfassen das Essen auf Rädern, den
Hausnotruf, die Betreuungsgruppe Café
Sorglos für Personen mit leichter bis mittel-
schwer fortgeschrittener Demenz, die All-
tagsbegleitung und ab sofort auch noch ei-

nen Einkaufsservice.
Mehr Informationen zu allen Angeboten

und auch zu möglichen Kostenübernahmen
gibt es unter www.sozialdienst-puch-
heim.de/leben-im-alter/.

Ansprechpartnerin ist Sophia Huber.
Sie ist erreichbar unter der Telefonnummer

089/800631-318 oder E-Mail lebenimal-
ter@sozialdienst-puchheim.de.

Termine und Angebote des Familienstützpunktes Puchheim

Babysitter gesucht? Wenn Sie eine Babysitterin
oder Leihoma suchen, die stundenweise auf
Ihr(e) Kind(er) aufpasst, wenden Sie sich gern
an den Familienstützpunkt.

Offenes Babycafe. Donnerstags von 15 bis
16.30 Uhr im Pumuki, Nordendstraße 7. Für
alle Eltern mit Kindern im ersten Lebensjahr,
die gerne andere Eltern treffen und sich aus-
tauschen möchten.
Der Kostenbeitrag beträgt : 1 Euro pro Fami-
lie. Keine Anmeldung erforderlich. Nur au-
ßerhalb der Schulferien.

Der Familienstützpunkt Puchheim ist dienstags
von 8.30 bis 13.30 Uhr und donnerstags von
14 bis 18 Uhr geöffnet. Sie können gerne ei-
nen Termin unter der Telefonnummer 089/
55050934 oder auch per E-Mail an familien-
stuetzpunkt@puchheimer-kinderreich.de
vereinbaren oder zu den Öffnungszeiten in
der Lochhauser Straße 33 vorbeikommen.

Auch in diesem Jahr fand im Kinderhaus Far-
benspiel wieder der traditionelle Laternen-
umzug zu Ehren des heiligen Sankt Martins
statt. Nachdem die Kinder in den letzten Wo-
chen in ihren Gruppen fleißig an ihren Later-
nen gebastelt, Sankt-Martins-Lieder geübt
und mit dem Elternbeirat leckere Martins-
gänse gebacken hatten, fand der Laternen-
umzug häusergetrennt statt. Foto: Kinderhaus

Ihr professioneller Partner für:
Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35
Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de
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TTV Puchheim-Ort – 50-jähriges Jubiläum

kunft des TTV Puchheim-Ort.
Unser Foto zeigt (v.l.): : Pe-

ter Gillmeister, Ewald Metz,
Regina Bley, Willi Schulz,
Gudrun Sanni und Johannes
Uhl. Foto: TTV Puchheim

TTV-Vorsitzende Willi Schulz
mehrere Mitglieder für ihre
Verdienste. Alle Gäste be-
dankten sich für diesen ge-
lungenen Abend mit den
besten Wünschen für die Zu-

Mit der dritten Sportveran-
staltung lud der TTV Puch-
heim-Ort anlässlich seines 50-
jährigen Jubiläums befreun-
dete Vereine zu einem
Mannschaftsturnier ein. Das
Endspiel gewann der TSV Je-
senwang vor dem „Team
Hennig“. Bei der Siegereh-
rung bedankte sich der TTV
bei allen Teilnehmer:innen,
jeder erhielt eine Erinne-
rungsmedaille.

Höhepunkt war der Jubilä-
umsabend am 14. Oktober
im Pfarrheim Puchheim-Ort.
Mit den Ehrengästen der
Stadt Puchheim, des Bayeri-
schen Landessportverbands
sowie des Bayerischen Tisch-
tennisverbands wurde das
50-jährige Bestehen gefeiert.
In diesem Rahmen ehrte der

Sportfreunde Puchheim – Erste-Hilfe-Kurs

Sport ohne Unfall gibt es lei-
der nicht. Daher ist es bei den
Sportfreunden Puchheim üb-
lich, dass sie ihre Übungslei-
ter:innen und Trainer:innen
regelmäßig mit Erste Hilfe-

Kursen fortbilden, damit sie
im Ernstfall sicher helfen kön-
nen. Die diesjährigen Kurse
fanden bei den Johannitern
in Puchheim statt.

Foto: Sportfreunde

FC Puchheim – Erste Dan-Träger im VereinFC Puchheim – Abteilungsleitung wiedergewählt

sich an alle, die auch im fort-
geschrittenen Alter weiter-
hin sportlich aktiv bleiben
wollen, oder neu mit dem
Sport beginnen wollen.

Schwerpunkte sind ein mo-
derates Herz- und Kreislauf-
training und eine Gymnastik,
die Spaß macht. Durch Übun-
gen mit verschiedenen Klein-
geräten soll die Beweglich-
keit, Koordination und Reak-
tion erhalten und verbessert
werden. Dieter Geltinger ver-
säumte nicht, sich ganz be-
sonders bei den Übungslei-
tern der Abteilung für ihren
unermüdlichen Einsatz zu be-
danken. Foto: FC Puchheim

sich davor, zur „Senioren-
gymnastik“ zu gehören und
bleiben auch mit zunehmen-
dem Alter in den ange-
stammten Abteilungen wie
Gymnastik oder Freizeit ak-
tiv. Die Abteilung wendet

Bei der jährlichen Versamm-
lung der Abteilung „Sport
und Bewegung 60+“ hat es
keine Überraschungen ge-
ben. Die Leitung liegt wieder
in den bewährten Händen
von Dieter Geltinger (Foto),
sein Stellvertreter ist Thomas
Vogel. In seinem Bericht
führte Geltinger aus, dass
nach der Coronazeit einige
ältere Mitglieder der Abtei-
lung den Verein verlassen ha-
ben und die Mitgliederzahl
jetzt bei 77 liegt.

Dies bildet allerdings nicht
die Altersstruktur des Ge-
samtvereins ab. Viele Sportle-
rinnen und Sportler scheuen

in unzähligen Trainingsstun-
den, wurden in Inzell mit
dem Schwarzgurt belohnt
und vom Prüferteam für ihre
besonderen Leistungen her-
vorgehoben. Dies zeugt von
einer erstklassigen Ausbil-
dung, denn ohne Trainer Le-
on Siegl wäre aber dieser Er-
folg nicht möglich gewesen.

Foto: FC Puchheim

Das Judoteam war in den
Sommerferien besonders ak-
tiv, um die Sportler:innen auf
ihrem Niveau zu halten oder
sogar im Rang zu steigern.
Das Highlight in der Judo-
teamgeschichte sind die ers-
ten eigenen Dan-Träger Ka-
thi Müller und Philipp Gon-
schorek. Die beiden erarbei-
teten sich die Anforderungen

25 Jahre OGTS der Laurenzer Grundschule

Die Offene
Ganztages-
schule (OGTS)
der Laurenzer
Grundschule
in Puchheim-
Ort feiert Ge-
burtstag! 25
Jahre alt wird
sie schon. Ko-
ordinatorin
Kerstin Fausel
erzählte, dass mit 20 Kindern 1998 gestartet wurde. Anfangs
war es nur eine Hausaufgabenbetreuung, später brachte ein
Lieferdienst Mittagessen.

Mittlerweile sind es 80 Kinder und ein Koch kocht vor Ort fri-
sches Bio-Essen. Neben der Hausaufgabenbetreuung können
die Kinder malen, basteln, nähen, häkeln, turnen, gärtnern so-
wie Partnerangebote von Musik- und Sportschulen nutzen. Als
Dank überreichte der Elternbeirat einen Naschkorb: Auf die
nächsten 25 Jahre. Foto: OGTS Grundschule

In Puchheim gibt es neben
dem großen Wertstoffhof in
der Dieselstraße an insgesamt
31 kleinen Wertstoffhöfen im
Stadtgebiet die Möglichkeit,
Papier, Kartonagen, Glas und
Dosen zu entsorgen. Betreiber
ist der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Fürsten-
feldbruck (AWB). Dieser ist un-
ter anderem für die Leerung
der Container für das Sauber-
halten zuständig.

Leider erhalten der AWB
und die Stadtverwaltung im-
mer wieder Hinweise über ver-
schmutzte Wertstoffhöfe und
widerrechtliche Ablagerun-
gen. Auch durch auftretenden
Lärm fühlen sich Anlieger ge-
stört: Das jeweilige Verhalten
der entsorgenden Bürgerin-
nen und Bürger, aber auch die
regelmäßigenLadetätigkeiten
der Entsorgungsunternehmen
können eine Rolle spielen.

Bitte nehmen Sie bei der
Nutzung der kleinen Wert-
stoffhöfe Rücksicht auf die An-
lieger und halten Sie sich bitte
an folgende Verhaltensregeln:
! Beachten Sie die geltenden
Benutzungszeiten werktags
von 7 bis 19 Uhr. Außerhalb
dieser Öffnungszeiten, sonn-
und feiertags ist die Abgabe
von Wertstoffen untersagt.
! Stellen Sie nichts neben
oder vor die Container. Sind
die Container überfüllt, nut-
zen Sie einen anderen Wert-
stoffhof in der Nähe, oder ge-
ben Sie Ihre Wertstoffe am
großen Wertstoffhof ab. Brin-
gen Sie größere Wertstoff-
mengen oder unhandliche
Verpackungen (Kartonagen)
zum großen Wertstoffhof.
! Entsorgen Sie nur zerklei-
nerte Kartonagen, damit die
Container nicht zu schnell
überfüllt sind.

! Lassen Sie die Deckel der
ContainernichtausgroßerHö-
hefallen.Dasverursachtunnö-
tigen Lärm.
! Bringen Sie Ihre Wertstoffe
nach Möglichkeit zu Fuß oder
mit dem Fahrrad zu den klei-
nen Wertstoffhöfen. Wer mit
dem Auto kommt: Motor
nicht laufen lassen, Radio leise
stellen, Türen, Kofferraumde-
ckel nicht laut zuwerfen.

Die Öffnungszeiten des gro-
ßen Wertstoffhofs in der Die-
selstraße 3 sind Montag 13.30
bis 18 Uhr, Dienstag 13.30 bis
19 Uhr, Mittwoch 8 bis 12 Uhr
und 13.30 bis 18 Uhr, Freitag
13.30bis18UhrundSamstag8
bis 14 Uhr. Weitere Infos rund
um das Thema Abfall, Wert-
stofftrennung, Tonnensyste-
me, Öffnungszeiten, Problem-
müllsammlung, Gartenabfall-
sammelstellen, u.v.m. finden
Sie unter www.awb-ffb.de.

Bitte Rücksicht nehmen an den kleinen Wertstoffhöfen


